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106. Änderung des 

Flächennutzungsplans „Feuerwehrgerätehaus Pesch“ 

 
 

Textliche Festsetzungen 
Stand: Offenlage gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
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Nachrichtliche Übernahmen, Hinweise, Kennzeichnungen und Vermerke 
 
1 Baugrundverhältnisse 

Das Plangebiet liegt in einem Auegebiet. Wegen der Bodenverhältnisse im Auegebiet sind 

bei der Bauwerksgründung ggf. besondere bauliche Maßnahmen, insbesondere im 

Gründungsbereich, erforderlich. Hier sind die Bauvorschriften des Eurocode 7 „Geotechnik" 

DIN EN 1997-1 mit nationalem Anhang, die Normblätter der DIN 1054 "Baugrund - 

Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau - Ergänzende Regelungen", und der DIN 18196 

"Erd- und Grundbau: Bodenklassifikation für bautechnische Zwecke" mit der Tabelle 4, die 

organische und organogene Böden als Baugrund ungeeignet einstuft, sowie die 

Bestimmungen der Bauordnung des Landes Nordrhein-Westfalen zu beachten. 

 
2 Grundwasserverhältnisse 

Der natürliche Grundwasserspiegel steht nahe der Geländeoberfläche an. Der 

Grundwasserstand kann vorübergehend durch künstliche oder natürliche Einflüsse 

verändert sein. Bei den Abdichtungsmaßnahmen ist ein zukünftiger Wiederanstieg des 

Grundwassers auf das natürliche Niveau zu berücksichtigen. Hier sind die Vorschriften der 

DIN 18195 "Abdichtung von Bauwerken", der DIN 18533 "Abdichtung von erdberührten 

Bauteilen" und gegebenenfalls der DIN 18535 "Abdichtung von Behältern und Becken" zu 

beachten. Weitere Informationen über die derzeitigen und zukünftig zu erwartenden 

Grundwasserverhältnisse kann der Erftverband in Bergheim geben (www.erftverband.de). 
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C Rechtsgrundlagen 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt auf der Grundlage folgender Gesetze: 

 Baugesetzbuch in der Bekanntmachung der Neufassung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 
4147), 

 Baunutzungsverordnung in der Bekanntmachung der Neufassung vom 21. November 2017 
(BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl I S. 
1802), 

 Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802), 

  Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV.NRW.S.666 ff) – SGV.NRW.2023 –, zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 29. September 2020 (GV.NRW.2020 S. 916), 

 Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesbauordnung 2018 - BauO NRW 2018) 
vom 21. Juli 2018 (GV NRW Seite 421), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. 
September 2021 (GV. NRW. S. 1086). 

 
 
 
DIN-Normen, EN ISO-Normen und VDI Richtlinien 
 
Die in dieser Satzung in Bezug genommenen DIN-Normen, EN ISO-Normen bzw. VDI-Richtlinien 
können bei der Stadt Korschenbroich, Amt für Stadtplanung und Bauordnung, Don-Bosco-Straße 
6, 41352 Korschenbroich, zu den Öffnungszeiten eingesehen werden. Es gelten jeweils die bei 
Erlass dieser Satzung geltenden Fassungen. 

  

https://dejure.org/BGBl/2020/BGBl._I_S._1728
https://dejure.org/BGBl/2020/BGBl._I_S._1728
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